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See the notice on TED website

446454-2026 - Ergebnis
Deutschland – Software-Wartung und -Reparatur – Wartungsleistung HPSS Software
OJ S 123/2026 30/06/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Universität Stuttgart
E-Mail: beschaffung@verwaltung.uni-stuttgart.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Wartungsleistung HPSS Software
Beschreibung: Das HLRS betreibt seit 2008 eine Plattform für die mittelfristige Datenablage, 
bestehend aus zwei Bandbibliotheken, mehreren SSD-Systemen als Datencache und 
Metadatenspeicher und einem Ser-vercluster. Als Datenmanagementsoftware wird für die 
Plattform die Software HPSS (High Perfor-mance Storage System) einsetzt.
Kennung des Verfahrens: 17ca91c3-593e-4e5d-833e-d3326a4c46f7
Interne Kennung: 26-049
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72267000 Software-Wartung und -Reparatur

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Universität Stuttgart, Höchstleistungsrechenzentrum  
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70569
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXUEYY8YT1YXHRXJ# 
Zuschlagskriterien für diese Ausschreibung: Preis: 100 Punkte (100 %) 
-------------------------------------------------------------------- Zahlungsbedingungen sind in der 
Leistungsbeschreibung beschrieben. -------------------------------------------------------------------- 
Information zur Umsetzung der datenschutzrechtlichen Vorgaben nach der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) an der Universität Stuttgart. 
-------------------------------------------------------------------- Fragen sind ausschließlich elektronisch 
über das Vergabeportal unter Bezugnahme auf den jeweiligen Anhang sowie unter Nennung 
des jeweiligen Abschnitts bzw. des Paragraphen zu stellen. Verbindlicher Bestandteil der 
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Vergabeunterlagen werden nur die über das Vergabeportal erteilten Antworten. Mündliche 
Auskünfte und Erklärungen haben keine Gültigkeit. 
-------------------------------------------------------------------- Support und Beratung zum Vergabeportal: 
Anleitungen und Tutorials:  Beratung:  https://support.cosinex.de/ support@cosinex.de
--------------------------------------------------------------------- Meldung von Cyberangriffen 
beziehungsweise Sicherheitsvorfällen bei IT-Dienstleistungen: Der AN wird im Rahmen der 
vertraglichen Nebenpflichten den AG unverzüglich informieren, wenn er auf Basis konkreter 
Anhaltspunkte erkennt, dass eine in feindseliger Willensrichtung begangene Handlung 
betreffend die IT-Infrastruktur des AN oder des AG, zum Beispiel ein Cyberangriff, zu einem 
Schaden oder einer schwerwiegenden Beeinträchtigung der schutzwürdigen Interessen des 
AG, seiner Kunden oder seiner Beschäftigten führt. Dies gilt entsprechend, wenn aufgrund 
einer derartigen Handlung ein Schaden oder eine schwerwiegende Beeinträchtigung bereits 
eingetreten ist. Unter den gleichen Voraussetzungen wird der AN den AG über anderweitige 
den AG betreffende Sicherheitsvorfälle in Kenntnis setzen. Die Meldung ist an <cert@uni-
stuttgart.de> zu richten. Soweit berechtigte Interessen nicht entgegenstehen, hat die Meldung 
insbesondere folgende Angaben zu umfassen: - konkrete Beschreibung des Vorfalls; - 
Zeitpunkt des Bekanntwerdens; - den erkannten oder vermuteten Angriffsvektor; - 
Erkenntnisse zu einer möglichen Kompromittierung von Daten der Landes-verwaltung Baden-
Württemberg oder der DV-Infrastruktur der Landesverwaltung Baden-Württemberg; - ob es 
sich um einen meldepflichtigen Vorgang nach Artikel 33 der Datenschutz Grundverordnung 
handelt und ob eine Meldung an die/den zustän-dige/n Landesbeauftragte/n für Datenschutz 
und Informationsfreiheit er-folgt ist; - ob das Landeskriminalamt oder sonstige 
(Strafverfolgungs-)Behörden informiert worden sind; - die Benennung einer Ansprechperson 
des AN bezüglich des Vorfalls für den AG; - die Art der Zugriffe der Mitarbeiterinnen 
beziehungsweise der Mitarbeiter des AN auf die DV-Infrastruktur der Landesverwaltung 
Baden-Württemberg. Der AN wird den AG erforderlichenfalls bei der Bearbeitung der 
Vorgänge und der Aufklärung des Sachverhalts zu unterstützen. Diese Benachrichtigung lässt 
anderweitige Meldepflichten insbesondere auch Melde- und Benachrichtigungspflichten nach 
Artikel 33 und Artikel 34 DSGVO unberührt. Der AG wird auf die berechtigten Interessen des 
Auf-tragnehmers bei der Bearbeitung des Vorgangs Rücksicht nehmen. Er er-kennt 
insbesondere an, dass die Eindämmung des Vorfalls durch den AN Vorrang vor einer Meldung 
an den AG haben kann.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Wartungsleistung HPSS Software
Beschreibung: Wartungs- und Unterstützungsleistungen
Interne Kennung: 26-049

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72267000 Software-Wartung und -Reparatur

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Universität Stuttgart, Höchstleistungsrechenzentrum  
Stadt: Stuttgart

https://support.cosinex.de/
mailto:support@cosinex.de
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Postleitzahl: 70569
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Universität hat das Recht, den Vertrag mit 
Erklärung in Textform gegenüber dem Auftragnehmer, die spätestens drei Monate vor 
Laufzeitende beim Auftragnehmer eingehen muss, einmal für ein Jahr zu verlängern.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
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zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der Information nicht 
berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: Bieter 
deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag 
darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden; bei Übermittlung per Telefax oder auf elektronischem Wege beträgt 
diese Frist 10 Kalendertage.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Universität 
Stuttgart
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Universität 
Stuttgart, Zentrale Beschaffungsstelle

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 335 437,50 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: IBM Deutschland GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 1 - 28592
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 335 437,50 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Titel: IBM Deutschland GmbH, 71139 Ehningen
Datum des Vertragsabschlusses: 26/06/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
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Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und aufgrund eines ungewöhnlich 
niedrigen Preises oder aufgrund ungewöhnlich niedriger Kosten als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 335 437,50 EUR
Wert des höchsten zulässigen Angebots: 335 437,50 EUR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Universität Stuttgart
Registrierungsnummer: DE 147 794 196
Postanschrift: Keplerstraße 7
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70174
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
E-Mail: beschaffung@verwaltung.uni-stuttgart.de
Telefon: +49 7116850
Internetadresse: https://www.uni-stuttgart.de
Profil des Erwerbers: https://www.beschaeftigte.uni-stuttgart.de/uni-services/finanzen
/beschaffung/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Universität Stuttgart, Zentrale Beschaffungsstelle
Registrierungsnummer: DE147794196
Postanschrift: Keplerstraße 7
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70174
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
Kontaktperson: 1000
E-Mail: beschaffung@verwaltung.uni-stuttgart.de
Telefon: +49 7116850
Internetadresse: https://www.uni-stuttgart.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: DE811469974
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland

mailto:beschaffung@verwaltung.uni-stuttgart.de
https://www.uni-stuttgart.de
https://www.beschaeftigte.uni-stuttgart.de/uni-services/finanzen/beschaffung/
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E-Mail: poststelle@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985
Internetadresse: http://www.rp-karlsruhe.de/servlet/PB/menu/1159131/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: IBM Deutschland GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Großunternehmen
Registrierungsnummer: DE145178813
Postanschrift: IBM Campus 1
Stadt: Ehningen
Postleitzahl: 71139
Land, Gliederung (NUTS): Böblingen (DE112)
Land: Deutschland
E-Mail: maxion@de.ibm.com
Telefon: 01715517238
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001
Der Gewinner ist auf einem geregelten Markt notiert

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7474aa85-aa85-4777-94c6-89d8de234864  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 29/06/2026 13:31:27 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 446454-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 123/2026
Datum der Veröffentlichung: 30/06/2026
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